
Fortbildungen 2019

SOZIALDIENST KATHOLISCHER FRAUEN
 Landesverband Bayern e.V.



Sehr geehrte Damen und Herren, 

in der Hand halten Sie das Fortbildungsprogramm 2019 des  
SkF Landesverbandes Bayern. Wir hoffen, dass auch für Ihren 
Arbeitsbereich wieder interessante Angebote dabei sind. 

Das Programm wird im Herbst für das kommende Jahr erstellt. 
Im Laufe von zwölf Monaten ergeben sich aus aktuellen Anlässen 
jedoch häufig neue Themen, die in kurzfristig anberaumten Fach-
tagen oder modularen Fortbildungen angeboten werden.

Den aktuellen Stand finden Sie, wie gewohnt, unter  
www.skfbayern.de. 

Sie haben die Möglichkeit, vom SkF Landesverband Bayern e.V. 
regelmäßig Informationen über Fortbildungen/Fachtage per Mail 
zu erhalten. Sofern Sie hierzu einwilligen, werden Ihr Name, Ihre 
Einrichtung und Ihre E-Mailadresse bis zu Ihrem Widerruf dauerhaft 
gespeichert.

Wie wir Ihre personenbezogenen Daten verarbeiten, entnehmen  
Sie bitte unserer homepage: www.skfbayern.de/datenschutz

❑ Ich möchte über weitere Fortbildungen/Fachtage des  
 SkF Landesverbandes informiert werden und stimme zu,  
 dass meine Daten ausschließlich hierfür genutzt werden.

Name*:  

Unterschrift: 

Einrichtung*: 

E-Mail*: 

*bitte alle Angaben in Druckschrift

Möchten Sie keine weiteren Informationen mehr erhalten, ist der Widerruf 
dieser Einwilligungserklärung über eine Nachricht jederzeit möglich an: 
landesverband@skfbayern.de oder per Fax:  089 - 53 88 60-20.

Ihre Daten werden dann unverzüglich nach Eingang des Widerrufs gelöscht.
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Pornografiekonsum Jugendlicher
Ein Thema in der Präventionsarbeit Sexualpädagogik 

Fachtag für Beraterinnen der Schwangerenberatung, Jugendhilfeeinrichtungs-Mitarbeiter*innen

An pornografisches Material heranzukommen, ist für Jugendliche 
gleich welchen Alters kein Problem mehr. Oft erhalten sie mittler-
weile durch die Smartphones völlig ungeschützt Filme. Wie wird 
die soziosexuelle Entwicklung von Jungen und Mädchen dadurch 
beeinflusst? Verändert sich durch Pornografie das Sexualverhalten 
und das Verhältnis der Geschlechter? Wie kann man das Thema 
pädagogisch aufgreifen und mit den Jugendlichen ins Gespräch 
kommen? Wann und wie ist der Jugendschutz gefordert?

An dem Fachtag werden rechtliche und fachliche Informationen 
sowie praktische Tipps zur Arbeit mit Jugendlichen zum Thema 
vermittelt.

Referent: 
Michael Kröger, Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Bayern e.V., 
München

Tagungsleitung:  
N.N., SkF Landesverband e.V., München

Termin: 24. Januar 2019

Tagungsort: Aktion Jugendschutz, Landesarbeitsstelle Bayern e.V., 
Dom-Pedro Str. 27, 80637 München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 99 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 79 Euro

Anmeldeschluss: 20. Dezember 2018
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Die Kommunikation mit Klient*innen in Krisensituationen ist stets 
eine herausfordernde Aufgabe. Besonders erschwert ist diese bei 
Menschen mit psychischen Erkrankungen. Abhängig vom Krank-
heitsbild, können ihre Wahrnehmung, ihr Denken, ihre Fähigkeit  
zur Schlussfolgerung und ihre Motivation beeinträchtigt sein.

Im Fachtag sollen Krisensituationen mit psychisch erkrankten 
Klient*innen besprochen und Möglichkeiten der Kommunikation 
erprobt werden. Hierzu erhalten die Teilnehmenden Hintergrund-
informationen über spezifische psychische Erkrankungen. Der 
theoretische Input richtet sich nach den Störungsbildern aus 
Fallbeispielen, die die Teilnehmenden selbst einbringen. Spezielle 
Strategien und Ansätze der Kommunikation werden vermittelt.

Referent: 
Prof. Dr. Wolfgang Schwarzer, Katholische Fachhochschule  
Nordrhein-Westfalen, Köln

Tagungsleitung:  
Franziska Meszaros, SkF Landesverband e.V., München

Termin: 12. Februar 2019 

Tagungsort: KKV Hansa Haus, München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 110 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 95 Euro.

Anmeldeschluss: 21. Dezember 2018 

Wenn nichts mehr geht!
Kommunikation in Krisensituationen mit psychisch erkrankten Klient*innen 

Fachtag für Fachkräfte der Sozialen Arbeit
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Sensibilisierung für Alltagsrassismus  
Ansätze für eine reflexive Berufspraxis

Fachtag für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen in der Kinder- und Jugendhilfe

Im Alltag der Kinder- und Jugendhilfe kann Rassismus in viel- 
fältigen, teils nicht leicht zu erkennenden Formen auftreten  
und auch unwillentlich die zwischenmenschlichen Beziehungen  
mit prägen. Rassismus als eine zentrale Lebenserfahrung von  
Kindern und Jugendlichen wird oftmals negiert und verleugnet. 

Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe, die Vielfalt gestalten, 
Chancengleichheit fördern und inklusiv handeln wollen, brauchen 
Fachkräfte, die sich ihrer eigenen Prägungen und deren Wechsel-
beziehungen mit strukturellen Komponenten von Rassismus 
bewusst sind.

Mit Fallbeispielen wird aufgezeigt, wo und wie Rassismus im  
Alltag wirksam werden kann, wie wir selbst in rassistische Struk- 
turen involviert sind, und es werden gemeinsam Möglichkeiten  
einer reflexiven, rassismuskritischen Berufspraxis diskutiert.

Referentin: 
Dr. Astride Velho, Erzieherin & Diplom-Psychologin, freiberufliche 
Lehrbeauftragte der Hochschule München, Autorin, berufliche  
Erfahrung im Flüchtlings- und Migrationssozialbereich, Promotion  
zu Alltagsrassismus, München 

Tagungsleitung:  
Franziska Meszaros, SkF Landesverband e.V., München

Termin: 21. Februar 2019

Tagungsort: KKV Hansa Haus, München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 99 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 89 Euro

Anmeldeschluss: 18. Januar 2019
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Gewalt hat viele Gesichter, sei es im sozialen Nahraum, sei es  
in anderen Bereichen wie in der Schule, in den sozialen Medien  
oder bei bewaffneten Konflikten.

Personelle Gewalt zwischen zwei Menschen, insbesondere  
Gewalt gegen Frauen als geschlechtsbezogene Gewalt, weist  
auf ein existierendes Machtgefälle zwischen Täter und Opfer  
hin. Wohingegen die strukturelle Gewalt ungleiche gesellschaft- 
liche Verhältnisse meint, die ungleiche Machtverhältnisse und  
folglich ungleiche Lebenschancen hervorbringt. Der Gewalt- 
begriff wird in der Wissenschaft unterschiedlich definiert.  
Es bedarf daher einer Analyse und Definition der sozialen  
Dynamiken der Gewalt. Im Rahmen der Landestagung nähern  
wir uns mittels der sozialwissenschaftlichen Gewalttheorie  
dem Phänomen und betrachten auch verschiedene Formen  
der Gewalt im Kontext der Sozialen Arbeit.

Referenten:  
Prof. Dr. Teresa Koloma Beck, Professorin für Soziologie an der 
Universität der Bundeswehr, München 
Prof. Dr. Monika Schröttle, Sozialwissenschaftlerin und Politologin, 
Universität Dortmund  
Dr. Diana Willems, Dipl. Soz., M.A., Wissenschaftliche Referentin, 
Arbeitsstelle Kinder- und Jugendkriminalitätsprävention, Deutsches 
Jugendinstitut e.V., München 
NN Thema Gewalt und Soziale Medien

Tagungsleitung:  
Monika Meier-Pojda, SkF Landesverband Bayern e.V. , München

Termin: 6. - 7. Mai 2019

Tagungsort: Tagungshaus Schloss Fürstenried, München 

Anmeldeschluss: Es erfolgt eine gesonderte Ausschreibung

Gesichter der Gewalt
Gewaltphänomene im Kontext der Sozialen Arbeit

Bayerische Landestagung des SkF für Mitglieder, ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF und Gäste
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Referenten:  
Gilda Schwingenschlögl, Dipl.-Sozialpädagogin, anerkannte Beraterin  
im Netzwerk BKiD, München 
Dr. med. Wolfgang Schmitt, Zentrum für Reproduktionsmedizin,  
Medizinische Genetik und Pränataldiagnostik, Würzburg 
Moraltheologe: Prof. Dr. Konrad Hilpert, Katholisch-Theologische  
Fakultät, Ludwig-Maximilians-Universität, München

Tagungsleitung:  
NN, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 15.- 16. Mai 2019

Tagungsort: Burkardushaus, Würzburg

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 290 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 260 Euro 

Anmeldeschluss: 14. März 2019

Reproduktionsmedizin ist zu einem Bestandteil der Gynäkologie 
geworden. Mit den fortschreitenden medizinischen und tech-
nischen Entwicklungen verändert sich der Blick auf Kinderwunsch 
und Schwangerschaft und somit auch auf die Beratung.

Im Rahmen des Fachtages werden folgende Fragestellungen 
behandelt: welche Themen beschäftigt Paare mit Kinderwunsch 
und welche Erfahrungshintergründe liegen vor? Wird die 
Entstehungsgeschichte des Kindes thematisiert und verändert 
diese die Elternschaft? Und welche Anforderungen stellt dies an 
die psychosoziale Beratung? 

Die Fortbildung gibt außerdem eine Einführung zu möglichen Ur-
sachen der Kinderlosigkeit und Informationen zu medizinischen 
Behandlungsmöglichkeiten. Sie bietet eine Auseinandersetzung 
mit ethischen Fragestellungen zu reproduktionsmedizinischen 
Verfahren und persönlichen Vorstellungen von Werten und Gren-
zen als professionelle Beraterin in der Schwangerenberatung. Es 
werden häufige Beratungsanlässe vorgestellt und der Wandel der 
Elternschaft mit den Folgen für das Kind in den Blick genommen.

Kinderwunsch und Schwangerschaft im Wandel der Zeit 
Grundlagen für die psychosoziale Beratung bei Kinderwunsch  

Fachtag für Berater*innen der Schwangerenberatung
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Im Arbeitsalltag von Frauen stellt sich immer wieder die Frage der 
gesunden Selbstführung. Wie gelingt es immer wieder „Steh-auf-
Frau“ zu sein und dem Stress frühzeitig etwas entgegen zu setzen? 
Körperlich, seelisch und auch geistig wird uns viel abverlangt, wenn 
die Ereignisse ungefiltert auf uns einströmen. 

An der Selbstführung zu arbeiten rentiert sich dabei sehr und ist das 
A und O, um gesund zu bleiben, trotz hoher Anforderungen. Beson-
ders hoch sind die Anforderungen, wenn die weibliche Rolle sich 
auf mehr als einen Lebensbereich auswirkt. Den Überblick zu behal-
ten und gut organisiert Entscheidungen zu treffen sind Fähigkeiten, 
die immer wieder neu auf den Prüfstand gestellt werden. 

Welche Fähigkeiten, Methoden und Einstellungen uns dabei ent-
scheidend helfen, zeigen die folgenden Inhalte der Veranstaltung: 
Gezielte Stressprävention, effektive Arbeitsorganisation, Balance in 
der Prioritätensetzung, Resilienz und Pausenkompetenz, weibliche 
Aspekte von Selbstführung und Selbstorganisation.

Der Workshop findet in einem kleinen, jedoch intensiven Setting statt. 
Die Teilnehmerinnen werden gebeten, ihre eigenen Themen und Ziele 
im Vorfeld einzubringen.

Referentin: 
Elisabeth Berchtold, Dipl.-Pädagogin, Qualitätsmanagerin (DGQ), 
Logotherapeutin (DGLE®); Geschäftsführerin von EB-Training &  
Coaching, Augsburg

Tagungsleitung:  
Franziska Meszaros, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 16. Mai 2019

Tagungsort: SkF Landesverband Bayern e.V., München 

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 119 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 99 Euro. 

Anmeldeschluss: 12. April 2019

Gesunde Selbstführung und effektives Stressmanagement für verantwortungsbewusste Frauen

Workshop für weibliche Fachkräfte aus allen Bereichen der Sozialen Arbeit
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Referentin:  
Martina Neumeyer, Dipl. Sozialpädagogin (FH), Betriebswirtin Sozial- 
und Gesundheitsmanagement, Psychodramatherapeutin, München

Tagungsleitung:  
Lydia Halbhuber-Gassner, SkF Landesverband Bayern e.V., München

Termin: 6. Juni 2019

Tagungsort: SkF Landesverband Bayern e.V., München

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 99 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 89 Euro. 

Anmeldeschluss: 6. Mai 2019

Die Zunahme an komplexen Herausforderungen in der Arbeit  
mit gewaltbetroffenen Frauen und ihren Kindern erfordert von  
den Fachkräften oft ein hohes Maß an Flexibilität. 

Auch bestehendes Wissen muss ergänzt sowie teilweise eine 
methodische Neuorientierung vorgenommen werden.

In der Fortbildung werden neue Ansätze gesucht und gemein- 
sam erarbeitet: Beschreiten neuer Wege mit Blick auf die be-
stehenden Konzepte, Spielräume schaffen für individuelle Lösungs-
angebote für einzelne Frauen, die richtige Balance finden zwischen 
Selbstbestimmung und Grenzen der Frauen, offener Austausch 
eigener Begrenzungen. 

Mit kreativen Methoden, Austausch und supervisorischen Mo- 
menten gestalten wir diese Fortbildung gemeinsam. Die Reflexion  
der eigenen Rolle und Aufgabe nimmt dabei viel Platz ein. 

Den Spagat wagen
Neue Herausforderungen in der Frauenhausarbeit gestalten 

Fortbildung für ehrenamtliche und hauptamtliche Mitarbeiterinnen in Frauenhäusern
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Übersicht der Fachtage und Fortbildungen 2019 des SkF Landesverband Bayern e.V.  

 

Veranstaltung Termin Ort Seite

Pornografiekonsum Jugendlicher – ein Thema 24.01.2019 München  3 
in der Präventionsarbeit Sexualpädagogik

Wenn nichts mehr geht! Kommunikation in Krisen- 12.02.2019 München 4 
situationen mit psychisch erkrankten Klient*innen

Sensibilisierung für Alltagsrassismus  21.02.2019 München 5 
Ansätze für eine reflexive Berufspraxis   

Gesichter der Gewalt –  06. – 07.05.2019 München 6 
Gewaltphänomene im Kontext der Sozialen Arbeit  
Bayerische Landestagung

Kinderwunsch und Schwangerschaft im Wandel der Zeit 15. – 16.05.2019 Würzburg 7 
Grundlagen für die psychosoziale Beratung bei Kinderwunsch  

 

Anmeldeformblatt Seite 17         Anmelde- und Stornobedingungen Seite 15
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Veranstaltung Termin Ort Seite

Gesunde Selbstführung und effektives Stressmanagement  16.05.2019 München 8 
für verantwortungsbewusste Frauen

Den Spagat wagen  06.06.2019  München 9 
Neue Herausforderungen in der 
Frauenhausarbeit gestalten   

PräGe  08. - 09.07.2019 Würzburg 12 
Präventionsangebote an Schulen im Bereich  
häusliche Gewalt

Update Vormundschaftsrecht  08.10.2019 Nürnberg 13

Aus aktuellem Anlass können auch nach Fertigstellung des Den jeweils aktuellsten Stand finden Sie auf unserer   
Fortbildungsprogramms weitere Veranstaltungen organisiert werden. Homepage www.skfbayern.de

Anmelde- und Stornobedingungen Seite 15         Anmeldeformblatt Seite 17
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Jede dritte Frau in Deutschland erlebt körperliche und/oder sexuelle 
Gewalt durch einen Beziehungspartner. Und viele Frauen leben mit 
Kindern zusammen. Diese Kinder sind immer mitbetroffen. Um den 
Kreislauf von Gewalt zu durchbrechen, müssen präventive Maßnahmen 
früh ansetzen. Dabei ist die Schule ein Umfeld, in welchem Kinder und 
Jugendliche gut erreicht werden. 

Die Mitarbeiterinnen der Frauenhäuser des SkF und der Caritas wer- 
den in zunehmendem Maße als Expertinnen auch für die Prävention an 
Schulen angefragt. Eine Projektgruppe des SkF Landesverbandes hat 
ein Konzept und Materialien für Workshops an Schulen entwickelt, um 
Jugendliche und junge Erwachsene für das Thema „Gewalt im sozialen 
Nahraum“ zu sensibilisieren und Handlungsmöglichkeiten aufzuzeigen. 

In der zweitägigen Fortbildung wird das Konzept vorgestellt sowie 
Inhalte und Module erprobt. Die Teilnehmer*innen werden in die 
praktische Umsetzung einbezogen. Nach der Fortbildung sind sie 
befähigt und berechtigt, das Konzept in ihrem beruflichen Alltag 
theoretisch wie praktisch umzusetzen. 

Die Teilnehmer*innen erhalten ein Zertifikat des  
SkF Landesverbandes Bayern. 

Referentinnen: 
Angelika Hirsch, Dipl. Sozialpädagogin (FH), NLP Practioner, 
Systemische Beraterin, Landshut 
Christiane Mendler-Härtl, Dipl. Sozialpädagogin (FH),  
Fachberaterin für Psychotraumatologie, Landshut 

Tagungsleitung:  
Lydia Halbhuber-Gassner, SkF Landesverband Bayern e.V. , München

Termin: 8. – 9. Juli 2019

Tagungsort: Burkardushaus, Würzburg 

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 210 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 150 Euro. 

Anmeldeschluss: 15. Mai 2019 

PräGe 
Präventionsangebote an Schulen im Bereich häusliche Gewalt

Fortbildung für Mitarbeiter*innen aus verschiedenen Feldern der Sozialen Arbeit mit Kenntnissen in der Anti-Gewalt-Arbeit 
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Referent: 
Prof. Dr. jur. Tobias Fröschle, Bürgerliches Recht mit dem Schwerpunkt 
Familienrecht einschließlich freiwillige Gerichtsbarkeit und Kinder- und 
Jugendhilferecht, Universität Siegen 

Tagungsleitung:  
Franziska Meszaros, SkF Landesverband e.V., München 

Termin: 8. Oktober 2019

Tagungsort: Caritas-Pirckheimer-Haus, Nürnberg

Kosten inkl. Imbiss und Getränke: 99 Euro 
Für ehrenamtliche und berufliche Mitarbeiter*innen des SkF 89 Euro. 

Anmeldeschluss: 27. Juli 2019  

Die Praxis der Vereinsvormundschaft vereint viele Pflichten und  
ist mit hohen fachlichen wie persönlichen Anforderungen verbun- 
den. Ziel dieser Fortbildung ist es, die eigenen Kenntnisse über  
die wesentlichen Aufgaben als Vereinsvormund zu überprüfen  
und zu erweitern, um Handlungssicherheit zu gewinnen.

Folgende Inhalte werden u.a. behandelt: Rechte und Pflichten  
des Vereinsvormunds, aktuelle Fälle aus der Rechtsprechung  
zur Personen- und Vermögenssorge des Vormunds, Ausblick  
zu aktuellen Gesetzgebungsvorhaben und zur weiteren Reform  
des Vormundschaftsrechts.

Die Teilnehmenden werden gebeten, der Tagungsleitung / dem  
Referenten vorab ihre Fragen zukommen zu lassen.

Update Vormundschaftsrecht 

Fachtag für Vereinsvormünder
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Hinweis zum Thema Anmeldeschluss

Der SkF Landesverband freut sich über Ihr Interesse an  
den angebotenen Fortbildungen.

Bitte beachten Sie, dass die Plätze häufig begrenzt sind  
und daher leider auch immer wieder Absagen erteilt werden 
müssen. Die Einhaltung des Anmeldeschlusses ist somit  
keine Garantie dafür, dass Sie mit Sicherheit an einer  
Veranstaltung teilnehmen können. Melden Sie sich bei  
Interesse bitte möglichst zeitig an. 

Andererseits ist der Anmeldeschluss für die Organisation  
einer Veranstaltung aufgrund der Stornobedingungen von 
Tagungshäusern (teilweise drei Monate vor Veranstaltungs- 
termin schon kostenpflichtig) wichtig. Liegt zu diesem Termin  
eine Mindestteilnehmerzahl nicht vor, so muss eine Veranstaltung 
abgesagt werden.  
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4  Anmeldeschluss: siehe Ausschreibung der Fortbildung /  
des Fachtages / des Workshops

  Mit Eingang Ihrer schriftlichen Anmeldung (Anmeldeformular per  
Post, Fax oder E-Mail) sind Sie verbindlich angemeldet. Innerhalb  
von ca. zwei Wochen erhalten Sie von uns eine Anmeldebestätigung, 
spätestens zwei Wochen vor dem Termin der Veranstaltung das 
Detailprogramm und eine Wegbeschreibung zum Tagungsort. 

 Bitte überweisen Sie den Teilnahmebeitrag erst nach Erhalt der 
 Anmeldebestätigung. Eine Barzahlung vor Ort ist nicht möglich.  
 Sollte eine Veranstaltung, zu der Sie sich angemeldet haben, nicht  
 stattfinden bzw. belegt sein, benachrichtigen wir Sie rechtzeitig.

4  Im Tagungsbeitrag sind – soweit nicht anders vermerkt –  
Kursgebühr, Imbiss und bei mehrtägigen Veranstaltungen auch  
die Übernachtung enthalten. Nicht in Anspruch genommene  
Leistungen können leider nicht rückerstattet werden. Die Ver- 
anstaltungen können jeweils nur im Ganzen gebucht werden. 

Anmeldebedingungen

 

4  Bei Rücktrittsmeldungen nach Anmeldeschluss sind  
Ausfallgebühren in Höhe des Tagungsbeitrages zu entrichten. 
Rücktrittsmeldungen müssen immer schriftlich erfolgen  
und werden von uns bestätigt.

Die Bayerische Landestagung und gelegentlich auch weitere  
Veranstaltungen werden gesondert ausgeschrieben. Einen  
entsprechenden Vermerk finden Sie dann im Programm.

Für Personen- und Sachschäden übernimmt der SkF Landesverband 
Bayern e.V. keine Haftung.

Rückfragen richten Sie bitte an: 
Sozialdienst katholischer Frauen 
Landesverband Bayern e.V. 
Bavariaring 48, 80336 München 
Tel.: 089/538860-0, Fax: 089/538860-20 
E-Mail: landesverband@skfbayern.de 
Internet: www.skfbayern.de
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Datenhandling/Datenschutzrichtlinien

Die Daten der Anmeldung werden ausschließlich zur Durch- 
führung der Veranstaltung gespeichert und verarbeitet, es  
sei denn, es wird ausdrücklich in eine sonstige, in der jewei- 
ligen Einwilligung konkretisierten Nutzung und/oder Verwen- 
dung der Daten eingewilligt. Die Verwendung umfasst auch  
die Weiterleitung der Daten zur Vertragserfüllung an bei  
der Durchführung befasste Dritte (z. B. Tagungshaus).  
Zudem werden Namensschilder angefertigt und Teilnahme-
bestätigungen im Nachgang zur Veranstaltung versendet.

Eine Weitergabe der Daten an unberechtigte Dritte erfolgt  
nicht. Die Übersendung der Anmeldebestätigung kann auch  
per unverschlüsselter E-Mail erfolgen. Dabei kann nicht aus-
geschlossen werden, dass diese von Dritten gelesen wird.

Bei Veranstaltungen – insbesondere mit Öffentlichkeitscharakter – 
werden von uns für die eigene Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Fotos 
von der Veranstaltung erstellt. Wir weisen Sie ausdrücklich darauf 
hin, dass Sie sich mit Ihrer Teilnahme damit einverstanden erklären, 
dass diese Fotos von uns in verschiedenen Medien und in unserem 
Info-Blatt, verwendet werden können. Auf Nachfrage geben wir 
einzelne Bilder auch an Presseagenturen weiter. Sollten Sie damit nicht 
einverstanden sein, müssten Sie uns dies bitte bei der Anmeldung zur 
Veranstaltung mitteilen. Falls Sie selbst Fotos von der Veranstaltung 
des Sozialdienstes katholischer Frauen Landesverband Bayern digital 
erstellen möchten, machen wir Sie darauf aufmerksam, dass Sie ohne 
Einwilligung der auf den jeweiligen Bildern abgebildeten Personen deren 
Rechte am eigenen Bild verletzen könnten.  

Bitte entnehmen Sie die ausführlichen Datenschutzhinweise unserer 
Homepage: https://www.skfbayern.de/datenschutz
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Verbindliche ANMELDUNG zu einer Veranstaltung des SkF Landesverband Bayern e.V.

Thema 

SkF Landesverband Bayern e.V. , Bavariaring 48, 80336 München (Post) / 089/538860-20 (Fax) / landesverband@skfbayern.de (E-Mail)

Angaben zur Person – bitte vollständig und leserlich ausfüllen: 

Vorname    Nachname     Funktion

Einrichtung         Abteilung

Straße         PLZ/Ort

Telefon    Fax     E-Mail

Zusätzliche Anmerkung: 

Mit den Anmeldebedingungen erkläre ich mich einverstanden. Ja, ich habe die Datenschutzhinweise unter https://www.skfbayern.de/datenschutz zur Kenntnis genommen und bin 
damit einverstanden, dass die von mir angegebenen Daten verarbeitet werden:

Ort, Datum     Unterschrift

Termin 
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Notizen
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Tagungshäuser

 

Aktion Jugendschutz Bayern 
Landesarbeitsstelle Bayern e.V. 
Dom-Pedro Str. 17 
80636 München 
www.bayern.jugendschutz.de 
 
Burkardushaus 
Tagungszentrum am Dom 
Am Bruderhof 1 
97070 Würzburg 
www.burkardushaus.de 
 
Caritas-Pirckheimer-Haus 
Königstraße 64 
90402 Nürnberg 
www.cph-nuernberg.de

KKV Hansa-Haus München 
Brienner Straße 39 
80333 München 
www.kkv-hansa-muenchen.de 
 
Exerzitienhaus Schloss Fürstenried 
Forst-Kasten-Allee 103 
81475 München 
www.erzbistum-muenchen.de 
 
Sozialdienst katholischer Frauen 
Landesverband Bayern e.V. 
Bavariaring 48 
80336 München 
www.skfbayern.de
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